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FEINSTEINZEUG –
NUTZUNGSKATEGORIE 1 (N1)
Wer im Außenbereich Flächen verlegen will, dem stehen je nach Wunsch und Nutzungsart eine Vielzahl 
an modernen Belägen und Bauweisen zur Auswahl. Keramische Fliesen und Platten sind hier immer  
eine gute Wahl. Sie sind stabil, langlebig und in vielen Farben, Formaten und Oberflächen erhältlich. 
Mit modernen Feinsteinzeug entstehen schöne Wohlfühloasen auf der Terrasse, gemütliche Feuerstellen 
oder die passende Stellfläche für Fahrrad & Co.

VERLEGUNG MISCHBAUWEISE FSZ 1:
Mischbauweise mit gebundener Bettung, gebundener Fuge und großen Feinsteinzeug  
bis 100 cm Kantenlänge, mind. 20 mm Stärke.

Vorteile: 
•	 Kein Unkraut in den Fugen
•	 Kein Entleeren der Fugen durch Wind, Reinigung oder Insekten
•	 Wartungsfrei
•	 Stabile Konstruktion, kein Kippeln der Platten
•	 Langlebig
•	 Dauerhaft schön
•	 Große Auswahl an keramischen Fliesen und Platten

Anwendung:
Terrassen, Gartenwege, Teichumrandung, Gartenhüttenzugang, Mülleimerstellplatz, Fahrradstellplatz
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PRODUKTE:
codex X-Terra 400  
Trasshaltiger Verlege-/Bettungsmörtel

codex X-Terra 22  
Haft- und Kontaktschlämme

codex X-Terra Base  
1-K drainagefähiger Terrassen-Fugmörtel
oder
codex X-Terra Prime  
2-K Pflaster-Drainagefugmörtel

SYSTEMAUFBAU MISCHBAUWEISE FSZ 1:
Mischbauweise mit gebundener Bettung, gebundener Fuge und großen Feinsteinzeug  
bis 100 cm Kantenlänge, mind. 20 mm Stärke.

N1

ZTV-Wegeb
au

gemäß

1

2

3

5

4

6

7

1 	 Wand 

2 	 Schutz- und Trennlage

3 	 ungebundene Tragschicht (Mineralbeton)

4 	 gebundene Bettung codex X-Terra 400 (mind. 6 cm hoch)

5 	� Kontaktschicht Haftschlämme codex X-Terra 22  
(im Buttering-Verfahren: Kleberauftrag auf Plattenrückseite)

6 	 Feinsteinzeug (mind. 20 mm stark)

7 	 Pflaster-Fugenmörtel codex X-Terra Base oder codex X-Terra Prime
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FEINSTEINZEUG –
NUTZUNGSKATEGORIE 1 (N1)
Ein passender Weg, ein Fahrradstellplatz oder praktischer Zugang zur Gartenhütte fügt sich harmonisch 
in das Gesamtbild des Gartens ein, wenn diese mit den gleichen Belägen wie die Terrasse verlegt  
werden. Um Verschiebungen trotz der geringen Nutzung oder Pflanzenwuchs zwischen den Platten zu 
verhindern empfehlen wir hier die Mischbauweise FSZ 2.

VERLEGUNG MISCHBAUWEISE FSZ 2:
Mischbauweise mit ungebundener Bettung, gebundene Fuge (N1) und Feinsteinzeug  
(bis 100 cm Kantenlänge, 30 mm Stärke als Sonderkonstruktion)

Vorteile: 
•	 Kein Unkraut in den Fugen
•	 Kein Entleeren der Fugen durch Wind, Reinigung oder Insekten
•	 Schnelle Verlegung
•	 Wirtschaftlich und umweltfreundlich durch den Einsatz natürlichem Bettungsmaterials
•	 Stabile Konstruktion
•	 Große Auswahl an keramischen Fliesen und Platten

Anwendung:
Terrassen, Gartenwege, Teichumrandung, Gartenhüttenzugang, Mülleimerstellplatz, Fahrradstellplatz
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PRODUKTE:
codex X-Terra 22  
Haft- und Kontaktschlämme

codex X-Terra Base  
1-K drainagefähiger Terrassen-Fugmörtel
oder
codex X-Terra Prime  
2-K Pflaster-Drainagefugmörtel

1

2

3

5
4

6

7

1 	 Wand 

2 	 Schutz- und Trennlage

3 	 ungebundene Tragschicht (Mineralbeton)

4 	 ungebundene Bettung (Splittbett 4 ± cm, z.B. mit Splitt 2 bis 5 mm Körnung) 

5 	� (optional: Haftschlämme codex X-Terra 22 im Buttering-Verfahren:  
Kleberauftrag auf Plattenrückseite)

6 	 Feinsteinzeug (mind. 30 mm stark)

7 	 Pflaster-Fugenmörtel codex X-Terra Base oder codex X-Terra Prime

SYSTEMAUFBAU MISCHBAUWEISE FSZ 2:
Mischbauweise mit ungebundener Bettung, gebundene Fuge (N1) und Feinsteinzeug  
(bis 100 cm Kantenlänge, 30 mm als Sonderkonstruktion)

N1

ZTV-Wegeb
au

gemäß
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FEINSTEINZEUG –
NUTZUNGSKATEGORIE 1 (N1)
Den Wohnraum ins Freie erweitern. Warum nicht. Neben den Grünflächen dienen gerade Terrassen  
als persönliche Ruhezone. Eine bekannte und gängige Version beim Terrassenbau ist die Verlegung 
von edlen Feinsteinzeugbelägen auf eine vorhandene Betonplatte. 

VERLEGUNG MISCHBAUWEISE FSZ 3:
Betonplatte, gebundene Bettung, gebundene Fuge (N1) und Feinsteinzeug  
(max. 100 cm Kantenlänge, 20 mm Stärke)

Vorteile: 
•	 Moderne Gestaltung
•	 Fliesengestaltung vom Innenraum auf die Terrasse fortführen
•	 Kein Unkraut in den Fugen
•	 Kein Entleeren der Fugen durch Wind, Reinigung oder Insekten
•	 Wartungsfrei
•	 Stabile Konstruktion, kein Kippeln der Platten
•	 Langlebig
•	 Dauerhaft schön
•	 Große Auswahl an keramischen Fliesen und Platten

Anwendung:
Hauptsächlich auf Terrassen
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PRODUKTE:
codex FG 300 Grundierung

codex X-Terra 200  
2-K Reaktivabdichtung

codex X-Terra 400  
Trasshaltiger Verlege-/Bettungsmörtel

codex Resist  
hochfester Zementfugmörtel 
oder 
codex Brillant Flex Basic 
Flex-Fugmörtel

1 	 Wand 

2 	 Betonplatte  

3 	 Grundierung codex FG 300

4 	� Abdichtung codex X-Terra 200  
(Schicht 1/Schicht 2) + codex Dichtband 

5 	 Schutz- und Trennlage

6 	 Drainagematte zur Entwässerung 

7 	 gebundene Bettung codex X-Terra 400 (mind. 6 cm hoch)

8 	� Haftschlämme codex X-Terra 22  
(im Buttering-Verfahren: Kleberauftrag auf Plattenrückseite)

9 	 Feinsteinzeug (mind. 20 mm stark)  

10 	 Fugenmörtel codex Resist oder codex Brillant Flex Basic

SYSTEMAUFBAU MISCHBAUWEISE FSZ 3:
Betonplatte, gebundene Bettung, gebundene Fuge (N1)  
und Feinsteinzeug (max. 100 cm Kantenlänge,  
20 mm Stärke)

1

2

3

5

4

6

7

8

9

10

N1

ZTV-Wegeb
au

gemäß
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 AUSSENVERLEGUNG
MIT PFLASTER,  
BETONWERKSTEIN,
NATURWERKSTEIN
Du bist Garten- und Landschaftsbauer und bereit für was Neues oder Fliesenleger mit Weitblick. 
Dann realisiere Träume mit bewährten Materialien wie Pflaster oder Naturstein mit den neuen 
Produkten der codex X-Terra Reihe. Optimal aufeinander abgestimmt garantieren sie  
professionelle Systemlösungen. 

10



11



PFLASTER UND PLATTEN –
NUTZUNGSKATEGORIE 1 (N1)
Ein schöner Weg zur gemütlichen Grillstelle oder dem schattigen Außensitz hat nicht nur eine Funktion, 
sondern ist auch ein starkes Gestaltungselement. Neben der richtigen Wahl des Belags ist vor allem 
der fachgerechte Aufbau elementar für einen langfristig ebenen Weg durchs Grün. Trotz geringer  
Belastung und niedriger Nutzungsintensität empfiehlt sich die Mischbauweise mit gebundener Fuge, 
um das Verschieben einzelnen Pflaster zu vermeiden.

VERLEGUNG MISCHBAUWEISE P1:
Mischbauweise mit ungebundener Bettung, gebundener Fuge (N1)  
und Pflaster/Betonwerkstein/Naturwerkstein

Vorteile: 
•	 Keinen Pflanzenwuchs in den Fugen
•	 Kein Entleeren der Fugen durch Wind, Reinigung oder Insekten
•	 Kein Verschieben oder Kippeln der Beläge
•	 Wartungsfrei
•	 Langlebig
•	 Wirtschaftlich und umweltfreundlich durch den Einsatz natürlichem Bettungsmaterials
•	 Viele Gestaltungsmöglichkeiten durch Auswahl an Belagsart, -farbe und -form

Anwendung:
Gartenwege, Außensitze, Terrasse
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PRODUKTE:
codex X-Terra Base  
1-K drainagefähiger Terrassen-Fugmörtel
oder
codex X-Terra Prime  
2-K Pflaster-Drainagefugmörtel

SYSTEMAUFBAU MISCHBAUWEISE P1:
Mischbauweise mit ungebundener Bettung, gebundener Fuge (N1)  
und Pflaster/Betonwerkstein/Naturwerkstein

N1

ZTV-Wegeb
au

gemäß

1

2

3

5

4

6

1 	 Wand

2 	 Schutz- und Trennlage

3 	 ungebundene Tragschicht (Mineralbeton)

4 	 ungebundene Bettung (Splittbett 4 ± 1 cm, z.B. mit Splitt 2 – 5 mm Körnung)

5 	 Pflaster oder Betonwerkstein, Natursteinplatten (mind. 40 mm hoch)

6 	 Pflaster-Fugenmörtel codex X-Terra Base oder codex X-Terra Prime
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PFLASTER UND PLATTEN –
NUTZUNGSKATEGORIE 2 (N2)
Um das Haus herum gibt es auch Flächen, auf denen regelmäßig ein Fahrzeug abgestellt oder  
die mit einem PKW befahren werden. Hier ist eine stabile Bauweise mit robustem Unterbau und 
Belagsmaterial unumgänglich.

VERLEGUNG MISCHBAUWEISE P2:
Mischbauweise mit gebundener Bettung  (N1 = 6 cm, N2 = 10 cm),  
gebundene Fuge und Pflaster/Betonwerkstein/Naturwerkstein

Vorteile: 
•	 Stabile Konstruktion, um stehende und fahrende Fahrzeuge zu tragen
•	 Keine Unterspülung 
•	 Frostsicher
•	 Langlebig
•	 Wartungsfrei
•	 Viele Gestaltungsmöglichkeiten durch Auswahl an Belagsart, -farbe und -form
•	 Große Flächen umsetzbar

Anwendung:
Private Garageneinfahrt, Parkplatz, Hofeinfahrt
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PRODUKTE:
codex X-Terra 400  
Trasshaltiger Verlege-/Bettungsmörtel

codex X-Terra 22  
Haft- und Kontaktschlämme

codex X-Terra Base  
1-K drainagefähiger Terrassen-Fugmörtel
oder
codex X-Terra Prime  
2-K Pflaster-Drainagefugmörtel

SYSTEMAUFBAU MISCHBAUWEISE P2:
Mischbauweise mit gebundener Bettung  (N1 = 6 cm, N2 = 10 cm),  
gebundene Fuge und Pflaster/Betonwerkstein/Naturwerkstein

N2

ZTV-Wegeb
au

gemäß

1 	 Wand 

2 	 Schutz- und Trennlage

3 	 ungebundene Tragschicht (Mineralbeton)

4 	 gebundene Bettung codex X-Terra 400

5 	 Haftschlämme codex X-Terra 22 (im Tauch-Verfahren) 

6 	 Pflaster oder Betonwerkstein, Natursteinplatten (mind. 30 mm hoch)

7 	 Pflaster-Fugenmörtel codex X-Terra Base oder codex X-Terra Prime
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PFLASTER UND PLATTEN –
NUTZUNGSKATEGORIE 2-3 (N2-N3)
Gerade im gewerblichen Bereich sind Einfahrten, Ladeflächen oder auch Rettungswege für schwerere 
Fahrzeuge anzulegen. Mit den richtigen Materialien und der gebundenen Bauweise sind auch diese  
Bereiche stabil und langlebig eben, ohne Stand- bzw. Fahrspuren zu hinterlassen.  

VERLEGUNG IN GEBUNDENER BAUWEISE P3:
Gebundene Bauweise mit gebundener Tragschicht, gebundenem Bettungsmörtel  
(N1 + N2 + N3 = 5 cm), gebundene Fuge und Pflaster

Vorteile: 
•	 Hoch stabile Konstruktion, um stehende und fahrende Fahrzeuge zu tragen
•	 Keine Unterspülung 
•	 Frostsicher
•	 Langlebig
•	 Wartungsfrei
•	 Viele Gestaltungsmöglichkeiten durch Auswahl an Belagsart, -farbe und -form
•	 Große Flächen umsetzbar
•	 Auch für Rampen und Auffahrten geeignet

Anwendung:
Garageneinfahrt, Parkplatz, Hofeinfahrt, Feuerwehrzufahrt
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PRODUKTE:
codex X-Terra 400  
Trasshaltiger Verlege-/Bettungsmörtel

codex X-Terra 22  
Haft- und Kontaktschlämme

codex X-Terra Prime  
2-K Pflaster-Drainagefugmörtel

codex X-Terra Strong  
2-K Pflaster-Fugmörtel

SYSTEMAUFBAU GEBUNDENE BAUWEISE P3:
Gebundene Bauweise mit gebundener Tragschicht, gebundenem Bettungsmörtel  
(N1 + N2 + N3 = 5 cm), gebundene Fuge und Pflaster 

N1-N3

ZTV-Wegeb
au

gemäß

1 	 Wand

2 	 Schutz-und Trennlage

3 	 Drainagebeton/Drainageasphalt

4 	 gebundene Bettung codex X-Terra 400 

5 	 Haftschlämme codex X-Terra 22 (im Tauch-Verfahren)

6 	 Pflaster oder Betonwerkstein, Natursteinplatten 

7 	 Pflaster-Fugenmörtel codex X-Terra Prime oder X-Terra Strong
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EINBAUTEN UND KLEINFUNDAMENTE
Ob im Garten eine neue Wäschespinne Einzug halten oder der Gartenzaun stabil im Boden verankert 
werden soll, für das Montieren und Fixieren von kleinflächigen Einbauten und Fundamenten eignet 
sich ein schneller Fixier- und Montagebeton.

SCHNELLE FIXIERUNG UND MONTAGE:
Tragfähiger Untergrund, ggf. verdichtet, ausreichend großes Erdloch, Montagebeton und Wasser

Verarbeitung: 
1.	Pfosten o. ä. ins Erdloch stellen und ausrichten
2.	Montagebeton X-Terra Turbo trocken ins Erdloch füllen (bis zu einer Höhe von 20 cm)
3.	Mit angegebener Wassermenge benetzen
4.	Dann Oberfläche verdichten ggf. glätten
5.	Nach 15 Minuten erhärtet 

Vorteile: 
•	 Sehr schnell
•	 Einfache Handhabung (ohne Anmischen, ohne Anrühren, ohne Werkzeug)
•	 Hohe Stabilität
•	 Langlebig
•	 Auf jedem Boden vielseitig einsetzbar

Anwendung:
Zäune, Wäschespinnen, Briefkasten, Fahnenmast, Schaukel, Rosenbogen, Schilder, Torrahmen,  
Fixierung von Beeteinfassungen und Randsteinen, kleinere Fundamente für z. B. Gartenbänke etc.  
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PRODUKT:
codex X-Terra Turbo
schnell erhärtender  
Montage- und Fixierbeton
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PRODUKTÜBERSICHT
 X-TERRA
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X-TERRA 400
DRAINAGEFÄHIGER EINKORNMÖRTEL

Trasszementgebundener, wasserdurch-
lässiger Verlege- und Bettungsmörtel

Anwendung
•	Drainagefähiger, hydraulisch erhärtender, kunststoffver-

güteter Verlege-/Bettungsmörtel mit Trasszusatz. Zur 
wasserdurchlässigen Verlegung von keramischen Fliesen 
und Platten, verfärbungsfreien Natursteinplatten sowie 
Naturstein-und Betonsteinpflaster.

•	codex X-Terra 400 ist nur mit Wasser anzumischen und  
dadurch auch mit üblichen Mörtelmischern verarbeitbar.

•	Geeignet als Dickbettmörtel und Monokorn-Zementestrich.
•	Einsetzbar bei Flächen der Nutzungskategorie N1 bis N3 

nach ZTV-Wegebau:
•	N1: Begehbare, nicht mit Kfz befahrbare Flächenbe

festigungen außerhalb von Flächen des Straßenverkehrs  
(z. B. Terrassen, Gartenwege, Wege im Hausgartenbereich, 
Sitzplätze in Parkanlagen)

•	N2: Befahrbare Flächenbefestigungen für Fahrzeuge bis 
3,5 t zulässiges Gesamtgewicht außerhalb von Flächen des 
Straßenverkehrs (z. B. Garagenzufahrten, PKW-Stellplätze)

•	N3: Befahrbare Flächenbefestigungen wie Belastung 2, 
jedoch mit gelegentlichen Befahrungen von Fahrzeugen 
bis 20 t zulässiges Gesamtgewicht mit Radlasten bis 5 t 
außerhalb von Flächen des Straßenverkehrs (z. B. Pflege-, 
Instandhaltungs- und Rettungswege sowie Feuerwehr-, 
Garagen- und Gebäudezufahrten).

Eigenschaften
•	Mineralisch
•	Kunststoffmodifiziert
•	Trasszusatz gegen Ausblühungen und Verfärbungen
•	Schwind- und spannungsarm
•	Hohe Früh- und Endfestigkeit
•	Hoher Frost/Tauwiderstand
•	Wasserdurchlässig
•	GISCODE ZP 1 / Chromatarm  

nach EU-VO 1907/2006 (REACH)

Art.-Nr Bezeichnung Inhalt/Größe VE/Palette Verbrauch Farbe

173639 X-Terra 400 25 kg 42 Sack
ca. 17 kg/m²/cm 
Schichtdicke grau

Die spezielle Sieblinie sorgt für eine hohe Wasserdurchlässigkeit.

Hochwertige Komponenten garantieren beste  
Verarbeitungseigenschaften.
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X-TERRA 22
HAFT- UND KONTAKTSCHLÄMME

Trasshaltige Haftbrücke für einen sicheren Verbund zwischen Belag und Drainagemörtel
•	Vielseitige Anwendung
•	Mit Trasszuschlag
•	Hohe Verbundhaftung

Anwendung
•	Für Fliesen
•	Für Naturstein
•	Für Betonplatten
•	Für Pflastersteine
•	Im Außenbereich

Eigenschaften
•	Kunststoffmodifiziert
•	Hohe Verbundhaftung
•	Trasszusatz gegen Ausblühungen  

und Verfärbungen
•	 Wasserfest und frostbeständig
•	Konsistenzvariabel einstellbar
•	GISCODE ZP 1 / Chromatarm  

nach EU-VO 1907/2006 (REACH)

Art.-Nr Inhalt/Größe VE/Palette Farbe

173640 25 kg 42 Sack grau

X-TERRA 200
SCHNELLTROCKENDE 2-K REAKTIVABDICHTUNG

2-K Reaktivabdichtung für erdberührte Bauteile bei Neubau und Sanierung
•	Schnelle Trocknung
•	Einfache Verarbeitung
•	Für hohe Beanspruchung

Anwendung
•	Reaktive, schnell trocknende und faserver-

stärkte mineralische 2-K Flex-Dichtschlämme 
für rissüberbrückende Bauwerksabdichtungen  
im Keller- und Sockelbereich sowie als Quer-
schnittsabdichtung unter Mauerwerk. An Wand 
und Boden im Außenbereich.

•	Für Abdichtungen nach: 
DIN 18533-3, als Bauwerksabdichtung von 
erdberührten Bauteilen, Sockelabdichtungen 
nach W1-E und W4-E und der Rissklasse R1-E. 
Der „Richtlinie Ausführung von Abdichtungen 
mit mineralischen Dichtungsschlämmen“  
nach W1-E, W1.2-E, W2.1-E. 
DIN 18531-5, für Balkone, Loggien  
und Laubengänge.

Eigenschaften
•	Bitumenfrei
•	Schnell trocknend
•	Leicht verarbeitbar
•	Faserverstärkt und schwindarm
•	Rissüberbrückend
•	Spachtel-, roll-, spritz- und streichfähig
•	Wasserdampfdiffusionsoffen
•	Mit allgemeinem bauaufsichtlichem Prüfzeugniss
•	GISCODE ZP 1 / Chromatarm nach EU-VO, 

1907/2006 (REACH) (Pulverkomponente)
•	GISCODE D 1 / Lösemittelfrei  

(Dispersionskomponente)

Art.-Nr Inhalt/Größe VE/Palette Verbrauch Farbe

173832

25 kg =  
Komp. A 12,5 kg  
Komp. B 12,5 kg 18 Eimer

ca. 3,8 kg/m² bei 2,3 
mm Dicke grau
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DRAINAGEFÄHIG

X-TERRA BASE
1-K TERRASSEN-FUGMÖRTEL

Gebrauchsfertiger, wasserdurchlässiger, 
farbiger Kunstharz-Fugenmörtel  
für Fliesen und Pflasterbeläge ab 3 mm 
Fugenbreite

Anwendung
•	Für Natursteine
•	Für Betonsteine
•	Für Klinker und Keramikbeläge
•	Für leicht bis mittel belastete Flächen
•	Für Flächen der Nutzungskategorie N1 bis N2  

nach ZTV-Wegebau
•	Für den Außenbereich

Eigenschaften
•	Gebrauchsfertig
•	Wasserdurchlässig
•	Luftsauerstoffhärtend
•	Mit Wasser einschlämmbar
•	Einfache Anwendung ohne Anmischen
•	Verhindert Unkrautbewuchs in der Fuge

Art.-Nr Bezeichnung Fugenfarbe* | Nr. Inhalt/Größe VE/Palette

173821 X-Terra Base felsgrau | 43� 10 kg 48 Stück

173827 X-Terra Base granitgrau | 46� 10 kg 48 Stück

173826 X-Terra Base sandstein | 45� 10 kg 48 Stück

173824 X-Terra Base schiefergrau | 44� 10 kg 48 Stück

Die Fläche vorab vollständig nass machen und unter Zugabe  
von viel Wasser codex X-Terra Base einarbeiten.

Mit Hilfe eines Gummischiebers die Fugenmasse einschwämmen. 
Nach der Verfugung die Fläche mit einem Besen abkehren.
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DRAINAGEFÄHIG

X-TERRA TURBO
MONTAGEBETON
Schnell erhärtender Montage- und Fixierungsbeton

Anwendung
•	Universell einsetzbar
•	Zur Fixierung von Zaunpfählen,  

Wäschespinnen etc.
•	Zur Herstellung kleiner statisch nicht relevanter 

Fundamente wie z.B. Gartengrills, Gartenbänke
•	Für den Außenbereich

Eigenschaften
•	Schnell erhärtend
•	Kein Anmischen
•	Größtkorn 8 mm
•	Universal einsetzbar
•	GISCODE ZP 1 / Chromatarm  

nach EU-VO 1907/2006 (REACH)

Art.-Nr Inhalt/Größe VE/Palette Verbrauch Farbe

173641 25 kg 42 Sack

25 kg codex X-Terra 
Turbo ergeben ca. 13 l 
Frischmörtel grau

X-TERRA PRIME
2-K PFLASTER-DRAINAGEFUGMÖRTEL
Wasserdurchlässiger, farbiger Kunstharz-Fugenmörtel für Fliesen und Pflasterbeläge  
ab 5 mm Fugenbreite

Anwendung
•	Für Natursteine
•	Für Betonsteine
•	Für Klinker und Keramikbeläge
•	Für leicht bis stark belastete Flächen
•	Für Flächen der Nutzungskategorie  

N1 bis N3 nach ZTV-Wegebau
•	Für Flächen der Belastungsklassen  

bis einschließlich Bk 0,3 nach RSTO 12
•	Für den Außenbereich

Eigenschaften
•	Zweikomponentig
•	Wasserdurchlässig
•	Hohe Festigkeiten
•	Hohe mechanische Beständigkeit
•	Mit Wasser einschlämmbar

Art.-Nr Fugenfarbe* | Nr. Inhalt/Größe VE/Palette

173828 felsgrau | 43� 25 kg 24 Stück

173831 granitgrau | 46� 25 kg 24 Stück

173830 sandstein | 45� 25 kg 24 Stück

173829 schiefergrau | 44� 25 kg 24 Stück

X-TERRA STRONG
2-K PFLASTER-FUGMÖRTEL
Wasserundurchlässiger, farbiger Kunstharz-Fugenmörtel für Fliesen und Pflasterbeläge  
ab 8 mm Fugenbreite
•	Schlämmfähig
•	Wasserundurchlässig
•	Sehr hohe mechanische Beständigkeit

Anwendung
•	Für Natursteine
•	Für Betonsteine
•	Für Klinker und Keramikbeläge
•	Für leicht bis stark belastete Flächen
•	Für Flächen der Nutzungskategorie  

N1 bis N3 nach ZTV-Wegebau
•	Für Flächen der Belastungsklassen  

bis einschließlich Bk 3,2 nach RSTO 12
•	Für den Außenbereich

Eigenschaften
•	Zweikomponentig
•	Wasserundurchlässig
•	Sehr hohe Festigkeiten
•	Sehr hohe mechanische Beständigkeit
•	Hohe chemische Beständigkeit
•	Mit Wasser einschlämmbar
•	Mit LKW befahrbar

Art.-Nr Fugenfarbe* | Nr. Inhalt/Größe VE/Palette

175749 felsgrau | 43� 25 kg 24 Stück

175752 granitgrau | 46� 25 kg 24 Stück

175751 sandstein | 45� 25 kg 24 Stück

175750 schiefergrau | 44� 25 kg 24 Stück
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NUTZUNGSKATEGORIEN
Die Nutzungskategorien N1, N2 und N3 sind spezielle Kategorien im Garten-/Landschafts- und  
Sportplatzbau, die als Orientierungshilfe die Intensität der Nutzung und die Anforderungen an die  
Gestaltung von Wegen und Bodenflächen beschreiben. Sie stufen die typische Nutzung und damit  
die Belastung der Pflaster-, Naturwerkstein-, Betonwerkstein- und Feinsteinzeugflächen in drei  
Kategorien ein: Flächen, mit niedriger Nutzungsfrequenz und leichter Belastung, die überwiegend  
von Personen genutzt werden (N1) wie Terrassen und Zugangswege. Oder Flächen mit mittlerer  
Nutzungsfrequenz, die zusätzlich teilweise von PKW (N2) befahren werden, wie Zufahrten oder  
Carports. Bei der Befahrung durch schwerere Kraftfahrzeuge und/oder einer hohen Nutzungs
frequenz (N3) wird die höchste Belastungsstufe beschrieben. 
Je nach Belastung sind entsprechende Aufbauten mit den geeigneten Baustoffen zu wählen. 

Beschreibung und Einstufung nach ZTV-Wegebau*
*�ZTV-Wegebau (Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen für den Bau von Wegen  
und Plätzen außerhalb von Flächen des Straßenverkehrs)

Nutzungskategorie N1
Begehbare, nicht mit KFZ befahrene Flächenbefestigungen außerhalb von Flächen  
des Straßenverkehrs (z. B. Terrassen, private Gartenwege, Sitzplätze in Parkanlagen)

Nutzungskategorie N2
Befahrbare Flächenbefestigungen für Fahrzeuge bis 3,5 t zulässiges Gesamtgewicht  
außerhalb von Flächen des Straßenverkehrs (z. B. Garagenzufahrten, PKW-Stellplätze)

Nutzungskategorie N3
Befahrbare Flächenbefestigungen für Fahrzeuge bis 3,5 t, jedoch mit gelegentlicher  
Befahrung durch Fahrzeuge bis 20 t zulässiges Gesamtgewicht mit Radlasten ≤ 5 t außer-
halb von Flächen des Straßenverkehrs (z. B. Pflege-, Instandhaltungs- und Rettungswege 
sowie Feuerwehr-, Garagen- und Gebäudezufahrten)

N1

ZTV-Wegeb
au

gemäß

N2

ZTV-Wegeb
au

gemäß

N3

ZTV-Wegeb
au

gemäß
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BAUWEISEN
Im Garten- und Landschaftsbau wird zwischen drei Bauweisen unterschieden: der ungebunde-
nen Bauweise, der gebunden Bauweise sowie der Mischbauweise. Die Bauweisen geben an, wel-
che Schichten gebunden auszuführen sind bzw. ungebunden sein können. Die gebundene Bau-
weise sowie die Mischbauweise stellen die stabilsten dar, da hier der Schichtenverbund am 
stärksten ist und punktuelle sowie Rolllasten am besten großflächig verteilt werden können. 

Ungebundene Bauweise:
ungebundene Tragschicht, ungebundene Bettung sowie offene Fugen (z.B. mit Sand oder Splitt gefüllt)

Mischbauweise mit ungebundener Bettung:
ungebundene Tragschicht, ungebundene Bettung sowie feste (gebundene) Verfugung

Mischbauweise mit gebundener Bettung:
ungebundene Tragschicht, gebundene Bettung sowie feste (gebundene) Verfugung

Gebundene Bauweise:
gebundene Tragschicht, gebundene Bettung sowie feste (gebundene) Verfugung

Bei der Ausgabe 2022 der ZTV-Wegebau wurden die keramischen Platten  
mit aufgenommen und folgende Neuerungen festgelegt:

NEUERUNGEN IM ZTV-WEGEBAU 2022 (KERAMISCHE PLATTEN)
•	 Keramische Platten müssen die Anforderungen nach DIN EN 14411 erfüllen
•	 Keramische Platten müssen frostbeständig und Frost-Tausalz-beständig sein. 

Diese ist durch Prüfung nach DIN EN ISO 10545-12 nachzuweisen.
•	 Die Frost-Tausalz-Beständigkeit ist durch Prüfung nach DIN EN ISO 10545-13 durch Bestimmung  

der chemischen Beständigkeit mindestens der Klasse A (Ziffer 8.2.3.1) nachzuweisen
•	 Keramische Platten müssen ausreichend rutschhemmend sein und mindestens der  

Bewertungsgruppe R 10 bei Prüfung nach DIN EN 16165 entsprechen
•	 Das Verhältnis von Länge zu Breite darf 3 zu 1 nicht überschreiten (Holzoptik)
•	 Keramische Platten können in der Nutzungskategorie N1 und N2 verwendet werden
•	 In der Nutzungskategorie N2 ist die Nenndicke in Abhängigkeit von der Biegefestigkeit,  

Verlegeart und der Verkehrsbelastung zu bestimmen, muss jedoch mindestens 30 mm betragen

Nutzungs
kategorie Bauweise Nenndicke Nennmaß größte Länge

N1 Ungebundene Bauweise ≥ 30 mm    1.000 mm 1.000 mm

N1 Gebundene Bauweise mit gebundener Bettung  
und gebundenen Fugen > 20 mm < 1.000 mm 1.000 mm

N1 Mischbauweise auf Tragschicht ohne Bindemittel  
mit gebundenen Fugen und gebundener Bettung ≥ 20 mm ≤ 1.000 mm 1.000 mm

N2 Ungebundene Bauweise – – –

N2 Gebundene Bauweise mit gebundener Bettung  
und gebundenen Fugen    30 mm       600 mm    600 mm

N2 Mischbauweise auf Tragschicht ohne Bindemittel  
mit gebundenen Fugen und gebundener Bettung – – –
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